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Zl.: 004-1-GR/002/2020 - 24. S.i.d.P.  

 

Verhandlungsschrift  

 

der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Unterweitersdorf 
 

am Donnerstag, den 14.05.2020 im Gemeindeamt - Sitzungssaal 

 

Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr  

Anwesende: 

 

Bürgermeister als Vorsitzender 

Herr Wilhelm Wurm SPÖ  

Vizebürgermeister 

Herr Rene Wöckinger SPÖ  

Gemeindevorstandsmitglieder 

Frau Dipl.-Ing. (FH) Renate Oitzl SPÖ Herr Anton Winkler ÖVP 

Herr Mag.rer.soc.oec. Günther Zillner SPÖ Herr Josef Aichinger ÖVP 

Herr Dipl.-Ing. Johannes Matzinger ÖVP  

Gemeinderatsmitglieder 

Herr Herbert Puchner SPÖ Herr Mario Mayrwöger SPÖ 

Herr Ing. Anton Puchner SPÖ Herr Ing. Klaus Samhaber ÖVP 

Herr Mag. Klaus-Jürgen Guldner SPÖ Frau Irmgard Schwarzenberger ÖVP 

Herr Ing. Gerald Engleitner SPÖ  

 

 

Entschuldigt fehlen: 

Gemeinderatsmitglieder 

Herr Rudolf sen. Brandstetter SPÖ Herr BSc Hannes Plank ÖVP 

Frau Rosina Gstöttenmayr ÖVP Herr Markus Krieger ÖVP 

Frau Sabine Schwarzendorfer SPÖ Herr Erwin Pachner ÖVP 

Frau Ute Schweighofer SPÖ Herr Karl Barnreiter BUNT 

Frau Andrea Lukas SPÖ Herr Anton Kapplmüller BUNT 

Herr Franz Dürr SPÖ  

 

Unentschuldigt fehlen: 

Niemand 

 

Der Leiter des Gemeindeamtes (§ 66 Abs. 2 O.ö. GemO. 1990 idgF): 

Gde.Sekr. Matzinger Christian 

Gemeindeamt Unterweitersdorf 
4213 Unterweitersdorf, Gusentalstraße 1A  

Tel.: 07235-63014-0  Fax: 07235-63014-13 
http://www.unterweitersdorf.at 
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Fachkundige Personen (§ 66 Abs. 2 O.ö. GemO. 1990 idgF.): 

Keine 

 

Der Schriftführer (§ 54 Abs. 2 O.ö. GemO. 1990 idgF.): 

Gde.Sekr. Matzinger Christian 

 

Anzahl Zuhörer: 0 

 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass 

1. die Sitzung von ihm, dem Bürgermeister, einberufen wurde; 

2. die Verständigung hiezu gemäß den vorliegenden Zustellnachweisen an alle Mitglieder bzw. Er-

satzmitglieder zeitgerecht schriftlich am 04.05.2020 unter Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgt 

ist und die Abhaltung der Sitzung durch Anschlag an der Amtstafel am gleichen Tage öffentlich 

kundgemacht wurde; 

3. die Beschlussfähigkeit gegeben ist; 

4. die Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung vom 05.03.2020 am 09.03.2020 zur Einsicht aufge-

legt wurde und während der Sitzung zur Einsicht noch aufliegt und gegen diese Verhandlungs-

schrift bis zum Sitzungsschluss Einwendungen eingebracht werden können. 

5. Als Mitunterfertiger für das bei der Sitzung aufliegende Protokoll werden gemäß § 54 Abs. 5 Oö. 

GemO. 1990 idgF. von den Fraktionen folgende Personen namhaft gemacht:    

     

SPÖ: Zillner Günther ÖVP:Matzinger Johannes BUNT: - 

  

 

Sodann gibt der Vorsitzende noch folgende Mitteilungen: 

 

Bgm. Wurm stellt fest, dass mit den Fraktionen vereinbart wurde, dass die Mitgliederzahl des Ge-

meinderates auf Grund der „Corona-Situation“ für diese Sitzung auf 15 Gemeinderäte vereinbart wur-

de. Die Fraktion „BUNT“ hat sich kurzfristig entschuldigt. 

Es sind 14 Mitglieder anwesend und der Gemeinderat ist daher beschlussfähig. 

 

 

 

Tagesordnung, Beratungsverlauf, Anträge, Beschlüsse: 
 

 

 

Zu 1.  Berichte, Informationen und Stellungnahmen des Bürgermeisters 
 

Bgm. Wurm berichtet über folgendes: 

• Finanzlage auf Grund der „Corona-Krise“ verschlechtert sich drastisch – Nachtragsvoranschlag 

wird dies abbilden müssen 

• Amtshauserweiterung – am Montag (18.05.) gibt es eine Besprechung mit den Vertretern des Lan-

des 

 

 

 

 



 

Seite 3 

Zu 2.  Örtlicher Prüfungsausschuss - Prüfberichte vom 09.03.2020 
 

S a c h v e r h a l t : 

Der Prüfungsausschuss hat am 09.03.2020 2 Prüfungsausschuss-Sitzungen abgehalten, worüber die 

Berichte vorliegen. Diese Berichte samt Verhandlungsschriften wurde den Fraktionen mit der Einla-

dung zu dieser Sitzung übermittelt (§ 91 (4) Oö. GemO. 1990 idgF.). 

Gemäß § 91 (4) O.ö. GemO. 1990 ist jeder Bericht des Prüfungsausschusses dem Gemeinderat (inner-

halb von 12 Wochen ab Unterfertigung) vorzulegen. 
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Beratungsverlauf und Anträge: 

Prüfungsausschussobm. Samhaber berichtet im Sinne des Sachverhalts und verliest die Prüfbe-

richte. 

Keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag: 

• Kenntnisnahme (mit Abstimmung) 

 

Beschluss: 

Die Prüfberichte vom 09.03.2020 werden zur Kenntnis genommen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 3.  Subventionen an Vereine 
 

Sachverhalt: 

Folgende Subventionsansuchen, die in die Zuständigkeit des Gemeinderates fallen, stehen zur Diskus-

sion: 

 

• Musikverein Unterweitersdorf - € 3.000,00 lt. GV-Beschluss vom ______ (Rechnungsnachweis 

erforderlich)  

 

• Verein Alten- Kranken- und Nachbarschaftshilfe Pregarten - € 2.200,00 (lt. GV-Beschluss 

27.02.2020) 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. Wurm berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag. 

Keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Gemeindevorstandes (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 27.02.2020):  

Gewährung Subventionen lt. Sachverhalt 

 

Beschluss: 

Die Subventionszahlungen an folgende Vereine wurden genehmigt: 

• Musikverein Unterweitersdorf - € 3.000,00 (Rechnungsnachweis erforderlich) 

• Verein Alten- Kranken- und Nachbarschaftshilfe Pregarten - € 2.200,00 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

 

Zu 4.  Feuerwehr - Ersatzbeschaffung MTF (Mannschaftstransportfahrzeugt); Grund-

satzbeschluss 
 

Sachverhalt: 

Seitens der FF Unterweitersdorf liegt folgender Antrag vor: 
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Der Gemeinderat hat am 04.07.2019 die Gefahren- & Entwicklungsplanung für die Feuerwehr wie 

folgt beschlossen: 
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Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. Wurm berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag. 

Keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Gemeindevorstandes (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 07.05.2020): 

• Grundsatzbeschluss über Ankauf und Abklärung Finanzierung mit FF und Land 

 

Beschluss: 

Ein Grundsatzbeschluss über Ankauf und Abklärung Finanzierung mit FF und Land wurde 

gefasst. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

 

Zu 5.  Bebauungsplan Nr. 41 (Teilbereich Loibersdorf) - Beschlussfassung 
 

Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat am 12.12.2019 für einen Teilbereich von Loibersdorf eine „Neuplanungsgebiet-

Verordnung“ erlassen und die Erstellung eines Bebauungsplanes für dieses Gebiet beschlossen. 

 

Bekanntgabe Planungsinteressen: 

• Kundmachung vom 29.01.2020 – Bekanntgabe der Planungsinteressen bis 26.03.2020 

• Verständigung vom 29.01.2020 – Stellungnahmen bis 26.03.2020 

 

Folgende Stellungnahmen sind eingelaufen: 

• 05.02.2020 – Marktgemeinde Neumarkt i.M.: kein Einwand 

• 05.02.2020 – Netz OÖ: kein Einwand 

• 16.03.2020 – Amt der Oö. Landesregierung: kein Einwand, keine überörtlichen Interessen betrof-

fen 
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• 23.03.2020 – Linz Netz: kein Einwand 

• 25.03.2020 – Grankl Daniel 
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Stellungnahme dazu: 

- Verlängerung öffentliches Gut ist im Hinblick auf eine geordnete Aufschließung sinnvoll 

- Ausnahme würde klar dem Bebauungsplan widersprechen – kann nicht bewilligt werden 

 

• 25.03.2020 – Löschenberger Martina 
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Stellungnahme dazu: 

- Massive Einschränkungen des Tageslichtes – lt. Bebauungsplan wird die gesetzlichen 

Abstandsbestimmungen nicht verändert bzw. vermindert. 

- Regenwasser – entsprechende Auflagen sind im Bauverfahren zu erteilen. 

- Müll- und Umweltbelastungen – keine Argumente im gegensändlichen Verfahren. 

Umweltverfahren durch BH läuft schon. 
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• 25.03.2020 – Plotz Walter 
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Stellungnahme dazu: 

- Antrag betrifft Flächenwidmung und kann im gegenständlichen Verfahren nicht umgesetzt 

werden.  

 

• 25.03.2020 – Grankl Josef 

 
 

Stellungnahme dazu: 

- Grund der Erstellung des Bebauungsplanes ist, dass die „Parzellierung“ entsprechend den 

Vorgaben der Gemeinde realsiert wird. Die vorstehenden Wünsche weichen davon ab. 
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Beratungsverlauf und Anträge: 

Obfrau DI (FH) Oitzl berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

Keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des  Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 07.05.2020): 

• Genehmigung Bebauungsplan lt. Plan Ortsplaner 

Stellungnahmen bzw. Wünsche der Anrainer bzw. betroffenen Grundeigentümer werden nicht be-

rücksichtigt 

 

Beschluss: 

Der Bebauungsplan wird lt. Plan des Ortsplaners genehmigt und die Stellungnahmen bzw. 

Wünsche der Anrainer bzw. betroffenen Grundeigentümer werden nicht berücksichtigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

 

Zu 6.  Schmiedweg - Vermessung 
 

Sachverhalt: 

Der Güterwegverband hat 2019 einen Teil des Schmiedweges saniert und die Entwässerung erneuert. 

Für diese Maßnahmen waren auch Grundflächen der Anrainer notwendig und nun liegt die Schluss-

vermessung wie folgt vor: 
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Ein Grundabtretungsprotokoll vom 25.07.2018 liegt (von allen betroffenen Grundbesitzern unterfer-

tigt) liegt vor. 

Vereinbarte Entschädigung: € 10,00/m² landw. Grund  1215 m² betroffen 

    € 120,00/ m² Baugrund  9 m² betroffen 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Obfrau DI (FH) Oitzl berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

Keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 07.05.2020): 

• Genehmigung Vermessungsplan GZ 4496-1/18_V2 vom 23.01.2020 

 

Beschluss: 

Der Vermessungsplan wird genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

 

Zu 7.  Straßenbauprogramm 2020-2022 - Grundsatzbeschluss, Finanzierungsplan Nr. 1, 

Bauprogramm 
 

Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat zuletzt das Straßenbauprogramm 2018-2019 beschlossen. Nach Ablauf dieses 

Bauprogrammes soll nun wieder 3-Jahres-Programm beschlossen werden – auf Grund der finanziellen 

Situation ist jedoch eine jährliche Anpassung erforderlich. 
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Wesentlicher Inhalt des Bauprogramms wird in den kommenden Jahren die Sanierung von Gemein-

destraßen sein. 

 

Finanzierungsplan Nr. 1: 

Bezeichnung 2020 2021 2022 Summe 

          

Ausgaben         

Straßenbauten und Sanierungen 90.000 90.000 90.000 270.000 

Eigenleistungen (Bauhof) 10.000 10.000 10.000 30.000 

Summe Ausgaben 100.000 100.000 100.000 300.000 

          

Einnahmen         

Landeszuschuss 10.000 10.000 10.000 30.000 

Anteilsbetrag oH. (Verkehrsflächenbeitr.) 20.000 20.000 20.000 60.000 

Anteilsbetrag oH. (Aufschl. ROG) 500 500 500 1.500 

Rücklagen 60.000 60.000 60.000 180.000 

Anteilsbetrag oH. 9.500 9.500 9.500 28.500 

Summe  Einnahmen 100.000 100.000 100.000 300.000 

          

Abgang/Überschuss 0 0 0 0 

 

Folgende Straßenprojekte stehen an: 

• Am Sonnenhang – Staubfreimachung € ca. 55.000,00 

• Straßensanierungen (nach Abschluss Glasfasergrabungen) 

 

Auftragsvergabe „Am Sonnenhang“ 

Die Fa. Porr hat ein Angebot auf Basis der Ausschreibung 2019 (Parkplatz) erstellt – die Kosten dafür 

betragen € 55.369,26 inkl. MwSt. 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Obfrau DI (FH) Oitzl berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

Keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 07.05.2020):  

• Grundsatzbeschluss über das Straßenbauprogramm 2020-2022 samt Finanzierungsplan Nr. 1 und 

Auftragsvergabe an Fa. Porr für Projekt „Am Sonnenhang“ 

 

Beschluss: 

Es wird ein Grundsatzbeschluss über das Straßenbauprogramm 2020-2022 gefasst, der Finan-

zierungsplan Nr. 1 wird genehmigt und die Auftragsvergabe an Fa. Porr für Projekt "Am Son-

nenhang" wird erteilt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 8.  Verein zur Förderung der Infrastruktur in der Gemeinde Unterweitersdorf - 

Rechnungsabschluss 2019 
 

Sachverhalt: 

Der Verein zur Förderung der Infrastruktur der Gemeinde Unterweitersdorf und & Co KG hat mit 

27.02.2020 den Rechnungsabschluss über das Finanzjahr 2019 erstellt und der Gemeinde gemäß dem 

Gesellschaftsvertrag zur Genehmigung vorgelegt. 

 

Der Bericht umfasst folgendes: 

 
Ordentlicher Haushalt:     

     
Bezeichnung Rechnungsab-

schluss 

Voranschlag Unterschied 

 
Einnahmen 25.382,79 18.700,00 6.682,79  
Ausgaben 25.382,79 18.700,00 6.682,79  
Abgang/Überschuss 0,00 0,00 0,00      

 

     

Es gibt Abweichungen zum Voranschlag – siehe Seite 47-48.  

     
Verschiedene Zahlen aus dem Rechnungsabschluss:    

Bezeichnung Einnahmen Ausgaben   
Strom   1.430,13   
Zinsen Darlehen   2.267,65   
Versicherungen   586,87   
Anlageabschreibungen   18.750,61   
Grundsteuer B, Wasser-, Kanal- u. Nah-

wärmegebühren - Bauhofgrundstück 

Stiftinger  

  2.217,42 

  
Einnahmen aus Vermietung 6.000,00     
Betriebskostenersätze 4.234,28     
Verwaltungskostenpauschale Bauhof                       2.039,92     
Zuführung Verlust aus aoH. 13.108,00     
Lfd. TZ von Gemeinden 12.519,74     

     
Schulden:     

     
mit 01.01. 297.636,95     
Zugang (Darl. Bauhof+ASZ) 0,00     
Abgang 18.162,35     
Stand 31.12. 279.474,60     
Zinsen 2.267,65     
Schuldenersätze 0,00     
Nettoaufwand 20.430,00     

Schulden pro Kopf 128,14 

Einwohner HWS per 31.12  
2.181,00 Einwohner  

     
Außerordentlicher Haushalt:     

     
Der außerordentliche Haushalt weist einen Überschuss von € 1.000,00 (Pflichteinlage) auf.  
         

Bezeichnung ReAbschluss Voranschlag Unterschied  
Einnahmen 32.270,35 24.900,00 -7.370,35  
Ausgaben 31.270,35 23.900,00 -7.370,35  
Abgang/Überschuss 1.000,00 1.000,00 0,00  
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Beteiligungen und Kapitalkosten     

Abwicklung Transferzahlungen, Anlagenabschreibung, Darlehenstilgungen, Gewinn und Verlust   
Bezeichnung bis 2019    

Einnahmen 215.007,53    
Ausgaben 214.007,53    
Abgang/Übersch. 1.000,00 Pflichteinlage    

     
Vermögen:     
Das Vermögen hat sich entsprechend der Anlagenabschreibung und der Darlehenstilgungen 

bzw.  
durch die Neubwertung gemäß VRV 2015 verändert.    

 

Prüfungsergebnis: 

Der Prüfungsausschuss hat am 09.03.2020 den Rechnungsabschluss überprüft und es wurden keine 

Mängel festgestellt. 

Der Prüfungsausschuss schlägt einhellig vor, den Rechnungsabschluss zu genehmigen. 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. Wurm berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag. 

GdeSekr. Matzinger erläutert den Rechnungsabschluss im Detail. 

 

Beschlussvorschlag: 

Lt. Vorschlag Prüfungsausschuss-Sitzung vom 09.03.2020 – Genehmigung Rechnungsabschluss 

 

Beschluss: 

Der Rechnungsabschluss 2019 wird genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

 

Zu 9.  Rechnungsabschluss 2019 
 

Sachverhalt: 

Gemäß §§ 92 und 93 der O.ö. Gemeindeordnung 1990 wurde über das Rechnungsjahr 2019 der Rech-

nungsabschluss einschließlich der Vermögensrechnung erstellt. 

An Hand der Kundmachung wird festgestellt, dass der Rechnungsabschluss in der Zeit vom 

10.03.2020 bis zum 24.03.2020 zur allgemeinen Einsicht aufgelegen ist. Es wurden gegen diesen kei-

ne Erinnerungen eingebracht. 

Die Prüfung im Sinne des § 91 (3) der O.ö. Gemeindeordnung 1990 erfolgte vor Auflage des Rech-

nungsabschlusses am 09.03.2020 durch den Prüfungsausschuss. 

 

Wesentliche Ausführungen zum Rechnungsabschluss: 
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Prüfungsergebnis: 

Der Prüfungsausschuss hat am 09.03.2020 den Rechnungsabschluss überprüft – das Protokoll darüber 

liegt dem Rechnungsabschluss bei. 

Der Prüfungsausschuss schlägt vor, den Rechnungsabschluss zu genehmigen. 
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Alle weiteren Details sind dem Rechnungsabschluss zu entnehmen 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. Wurm berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag. 

GV DI Matzinger weist auf die Höhe des Kindergartenabganges hin. 

 

Beschlussvorschlag: 

• Lt. Vorschlag Prüfungsausschuss-Sitzung vom 09.03.2020 – Genehmigung Rechnungsabschluss 

samt Abweichung gegenüber dem Nachtragsvoranschlag 2019 

• Zuführung Überschuss oH an die aoH-Rücklage (€ 248.100,70) 

 

Beschluss: 

Der Rechnungsabschluss 2019 wird genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

 

Zu 10.  Allfälliges 
 

GV DI Matzinger spricht die Entwicklung im Ortszentrum an und stellt die Frage, ob der Kauf des 

Objektes „Woflinger“ seitens der Gemeinde angedacht wurde. 

Bgm. Wurm erläutert kurz die aktuelle Situation und Gde.Sekr. Matzinger stellt fest, dass ein An-

kauf durch die Gemeinde keine Thema war und eine Genehmigung des Landes mit Sicherheit negativ 

wäre. 
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Genehmigung der Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung: 

 

Gegen die während der Sitzung zur Einsicht aufgelegene Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung 

vom 05.03.2020 wurden keine Einwendungen erhoben. 

 

 

Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und sonstige Anträge und Wortmeldungen nicht mehr vor-

liegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung. 

 

Ende der Sitzung: 20:45 Uhr 

 

Vorsitzender:  Schriftführer: 

 

 

Wurm Wilhelm e.h, 

_________________________ 

 

  

 

Matzinger Christian e.h. 

_________________________ 

 

 

 

Genehmigung Verhandlungsschrift 

 

Der Vorsitzende beurkundet hiermit, dass gegen die vorliegende Verhandlungsschrift in der Sitzung 

am 02.07.2020 keine Einwendung erhoben bzw. die Verhandlungsschrift ohne Änderung genehmigt 

wurde. 

 

Folgende Änderungen wurden genehmigt: 

Siehe Verhandlungsschrift vom _________ und diesem Protokoll beigefügten Berichtigungsvermerk. 

 

 

 

Im Sinne des § 54 Abs. 5 Oö. Gemeindeordnung wird vom Vorsitzenden und von den unterzeichneten 

Mitgliedern der im Gemeinderat vertretenen Fraktionen das ordnungsgemäße Zustandekommen der 

Verhandlungsschrift bestätigt. 

 

 

Unterweitersdorf, am 02.07.2020 

 

 

Der Vorsitzende: 

 

Mag. Zillner Günther 

________________________ 

 

 

Gemeinderat (SPÖ): Gemeinderat (ÖVP): Gemeinderat (BUNT): 

 

 

DI.(FH) Zeller Daniel e.h. 

_________________________ 

 

 

 

DI. Matzinger Johannes e.h. 

_________________________ 

 

 

 

Barnreiter Karl e.h. 

_________________________ 

 

 


